
werden präsentiert von

Die Spiele der Kreisliga A und Kreisliga C Rheingau-Taunus 

Anstoß: Sonntag, 26.11.2023 / 15:00 Uhr
SG Hallgarten II/Oestrich : 13:00 Uhr

SV 1934 Hallgarten – TSV Bleidenstadt II
SG Hallgarten II/Oestrich – SV Neuhof II

http://www.fliesen-steinmetz.de/


www.sv-hallgarten.de

http://www.sv-hallgarten.de/


Es sind aktuell schwierige Zeiten beim SVH! Nach gutem Start befindet sich 
die Erste Mannschaft weiter im Sinkflug. Zeigte die Truppe von Holger Koch 
gegen Spitzenreiter Holzhausen noch eine gute Partie und stand kurz vor 
einem Punktgewinn, trat nach dem Spiel in Neuhof wieder Ernüchterung 
ein. Einmal mehr war es zu einfach für den Gegner, Tore zu schießen. Und 
vorne wurden fahrlässig riesen Chancen vergeben. Ein Problem, das sich 
mittlerweile über Wochen zieht. Mit 19 Punkten hat der SVH die Hinrunde 
auf Platz 10 abgeschlossen. Selbst in der katastrophalen letzten Saison holte 
die Mannschaft 2 Punkte mehr! Die Gründe sind vielschichtig. Ein 
Hauptgrund ist die permanent wechselnde Verfügbarkeit des Personals. 
Kein Spieler hat alle Spiele bestritten. Leistungsträger fehlen zu oft und so 
ist es schwierig, eine gewisse Konstanz reinzubekommen. Es liegt jetzt an 
jedem einzelnen, dies in der Rückrunde zu optimieren, damit die 
grundsätzlich gute Trainingsarbeit auch wieder in Punkte umgemünzt wird. 
Anfangen will die Mannschaft damit im heutigen Spiel gegen die 
Zweitbesetzung des TSV Bleidenstadt. Im Hinspiel zeigte der SVH Moral und 
konnte einen 0:3-Rückstand noch in einen Sieg drehen. Ähnliche Qualität ist 
auch heute gefragt, um die Punkte im Rosental zu halten. Verzichten muss 
Holger Koch dabei auf Kapitän Tobias Kliemt und Marc Bonertz, der nach 
seiner schweren Verletzung gegen Orlen mittlerweile operiert wurde und 
sich auf dem Weg der Besserung befindet.
Ähnlich bescheiden läuft es auch weiterhin bei der zweiten Mannschaft. Mit 
7 Punkten hat sie die Hinrunde exakt mit der gleichen Punktzahl 
abgeschlossen wie in der letzten Saison. Auch hier sind es immer wieder 
individuelle Fehler und mangelnde Chancenverwertung, die letztlich die 
Spiele für die Gegner entscheiden. Auch die teils mangelnde 
Trainingsbeteiligung spielt hier eine Rolle. Trainer Anil Cetinkaya muss nun 
dringend Lösungen finden, um den Anschluss nicht komplett zu verlieren. 
Drei Punkte heute im letzten Spiel des Jahres gegen Neuhof II wären da 
Gold wert!
Der SV 1934 Hallgarten wünscht seinen Gästen, den Schiedsrichtern und 
allen Hallgarter Buben und Mädels zwei spannende und faire Spiel!



Tabelle Kreisliga A Rheingau-Taunus 16. Spieltag
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Torschützen A-Klasse Top 3

Torschützen 1. Mannschaft



SV Neuhof – SV 1934 Hallgarten 4:0 (3:0) 

Nach dem mauen Ausklang der Hinrunde wollte der SVH mit einem guten 

Gefühl in die nun beginnende Rückrunde starten. Die erste Chance dafür 

bot sich am letzten Sonntag beim Gastspiel in Neuhof. Für die Truppe von 

Holger Koch, der selbst berufsbedingt fehlte, endete die Partie jedoch in 

einer bitteren Pleite, die, wie so oft in dieser Saison, absolut vermeidbar 

gewesen wäre. Nach der guten Leistung in Holzhausen waren die 

Vorzeichen in Neuhof dabei gar nicht so schlecht. Zwar fehlten mit Rodrigo 

Nascimento da Silva und Robin Kliemt zwei enorm wichtige Offensivspieler, 

immerhin kehrten aber mit Daniel Thümmel und Christopher Hofmann zwei 

wichtige Stammspieler zurück. Zudem ersetzte Dennis Bungert Aushilfskraft 

Julian Vogler, der in Holzhausen noch zusammen mit Luca Thielke die 

Innenverteidigung gebildet hatte. Am Personal lag es jedenfalls nicht, dass 

der SVH von Anfang an keinen Fuß in die Tür bekam. Die Hausherren waren 

von Minute Eins griffiger, aggressiver und leidenschaftlicher und gewannen 

nahezu alle Zweikämpfe. Neben vieler verlorener Duelle kamen dem SVH 

aber vor allem die wiederholt haarsträubenden Fehlpässe im Spielaufbau 

teuer zu stehen. Immer wieder nutzte der SV Neuhof diese unverhofften 

Ballgewinne und schaltete mit langen Bällen in die Spitze schnell um. Das 

wurde dann auch schnell bestraft - wenn auch mit gehöriger Mithilfe des 

SVH. Nach 17 Minute tauchte Neuhofs Stürmer vor SVH-Keeper Henri Solter 

auf und legte den Ball quer. Doch obwohl kein Neuhofer Spieler in der Mitte 

war, lag der Ball dennoch im Netz. Der Grund: SVH-Rechtsverteidiger Tim 

Schuck war ein unglückliches und physikalisch eigentlich unmögliches 

Eigentor unterlaufen. Dies spielte den Hausherren natürlich in die Karten, 

die in der Folge klar dominierten. Zehn Minuten später lag der Ball erneut 

im Netz. Nach einer Ecke auf den kurzen Pfosten ließ Luca Thielke den Ball 

unglücklich passieren, sodass Neuhofs Stürmer nur den Kopf aus kurzer 

Distanz hinhalten musste. Die SVH-Pannenshow war aber leider noch nicht 

vorbei: Nur wenig später fälschte Dennis Bungert eine eigentlich harmlose 

Flanke so unglücklich ab, dass ein Neuhofer am Fünfmeterraum nur noch 

den Fuß hinhalten musste. Zusätzlich fälschte Unglücksrabe Schuck den



Abschluss noch ab, sodass Keeper Henri Solter auch diesen Abschluss nicht 

parieren konnte. Auch wenn so ziemlich alles schieflief, konnte man dem 

SVH zumindest nicht vorwerfen, nicht alles zu versuchen. Allein Kapitän 

Tobias Kliemt, der einen gebrauchten Tag erwischt hatte, vergab drei 

Riesenchancen vor der Halbzeit. So musste man mit einer 0:3-Hypothek in 

die Pause. Auch wenn der SVH in der zweiten Hälfte deutlich stabiler stand, 

was auch an Neuzugang Christoph Stavridis lag, der für den verletzten 

Johannes Lahr hereinkam und als Linksverteidiger ein gutes Spiel machte, 

war offensiv weiter der Wurm drin. Egal ob Christopher Hofmann, Daniel 

Thümmel oder Moritz Jandl: Keiner konnte den Ball zum Anschlusstreffer 

über die Linie bringen. Neuhof blieb hingegen immer wieder gefährlich und 

wartete auf die weiterhin häufig auftretenden Abspielfehler der Gäste. 

Einen nutzten sie dann auch nach gut 70 Minuten zur endgültigen 

Vorentscheidung. Moritz Jandl versprang der Ball im Vorwärtsgang und 

Neuhof spielte einen Bilderbuch-Konter zum 4:0 aus. Danach war die Luft 

aus dem Spiel und beide Teams neutralisierten sich größtenteils, wenngleich 

der SVH sicherlich noch den ein- oder anderen Angriff besser hätte 

ausspielen können. So bleibt die Erkenntnis, dass sich der SVH mal wieder 

selbst geschlagen hatte und dass nun der Blick  in der Tabelle nur noch nach 

unten gehen darf. 

SV 1934 Hallgarten: Henri Solter, Tim Schuck, Luca Thielke, Dennis Bungert 

(46. Marvin Starke), Johannes Lahr (18. Christoph Stavridis), Tobias Kliemt, 

Jonas Grösch, Christopher Hofmann, Lasse Morgenroth, Moritz Jandl, Daniel 

Thümmel. r, Tobias Kliemt, Johannes Lahr, Tim Schuck, Luca Thielke, Lasse 

Morgenroth, Christopher Hofmann, Jonas Grösch, Moritz Jandl, Rodrigo 

Nascimento da Silva, Daniel Thümmel - Trainer: Holger Koch



Tabelle Kreisliga C- Rheingau-Taunus 15. Spieltag



Torschützen C-Klasse Top 3

Torschützen 2. Mannschaft
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FC Waldems II - SG Hallgarten II/Oestrich 6:1 (1:0) 
Zum letzten Auswärtsspiel in 2023 musste die SG heute beim FC Waldems II 
antreten. Auf sehr schwer bespielbarem Naturrasen wurde man kalt 
erwischt und lag bereits nach 2 Spielminuten zurück. Ein direkter Freistoß 
aus 18 Metern schlug flach unten ein. Die Gäste hatten aber nur 5 Minuten 
später die Chance zum Ausgleich. Max Much wurde beim Eindringen in den 
Strafraum unsanft von den Beinen geholt, doch den fälligen Elfmeter haute 
Mesut Gül ans Lattenkreuz. Danach die Waldemser mit optischen Vorteilen 
und 2 Großchancen. Zunächst konnte Lauro Elser einen Ball kurz vorm 
Überqueren der Linie abwehren und danach zeigte Torhüter Florian 
Schlechter sein ganzes Können. Kurz vor der Halbzeit die SG Hallgarten 
II/Oestrich nochmal mit 2 Ausrufezeichen. Beim vermeintlichen 1:1 
Ausgleich durch Baran Schillers Kopfballtreffer sah der Schiedsrichter aber 
eine Abseitsposition und bei einem Freistoßhammer von Mesut Gül kriegt 
der Keeper noch so grade die Fäuste hoch. Nach dem Wiederanpfiff 
zunächst viel Leerlauf auf beiden Seiten. In der 60. Minute der etwas 
schmeichelhafte Ausgleich. Baran Schiller mit einem gut getimten Freistoß 
auf den Kopf von Nick Prodanovic und der Ball zappelte im Netz. Die Freude 
währte aber nur kurz. Die noch unsortierte Abwehr lies einen Spieler auf 
der linken Seite völlig ungehindert marschieren und der schob den Ball ein. 
Sekunden später konnten die Hausherren nachlegen und erhöhten auf 3:1. 
Die Gäste hatten jetzt nichts mehr entgegen zu setzen und kassierten in der 
78. und 80. Minute die Gegentreffer 4 und 5. Mit dem 
Schlusspfiff verwandelten die Gastgeber sogar noch einen Foulelfmeter 
zum 6:1 Endstand.

Aufstellung: Florian Schlechter, Philipp Winkler (69. Luca Strasburger), Lauro 
Frederick Elser, Muhammed Tatar, Baran Schiller, Maximilian Much (51. Mika 
Welty), Kadir Aksoy, Mesut Gül, Maurice Rau, Patrick Senf (57. Maximilian 
Much), Nick Prodanovic
Trainer: Anil Cetinkaya
Tore: 1:0 René Schneider (2.), 1:1 Nick Prodanovic (61.), 2:1 Tim Streim 
(63.), 3:1 Tim Streim (66.), 4:1 Fabian Hudyka (75.), 5:1 Moritz Dambeck 
(80.), 6:1 Job Steiner (90.+1 Foulelfmeter)





SG Hallgarten II/Oestrich  - FSV Winkel II 2:5 (2:1)
Im Stadtduell gegen den FSV Winkel II stand erneut kein etatmäßiger Keeper 
zur Verfügung, also hütete erneut Feldspieler Emre Göcmen den Kasten. 
Bereits nach einer Minute musste er den Ball aus dem Netz holen. Winkel 
nutzte sein erste Torchance zur frühen Führung. Aber danach eigentlich nur 
noch die SG Hallgarten II/Oestrich im Vorwärtsgang. Bereits in der 7. Minute 
hatten Maurice Rau und Lauro Elser gute Gelegenheiten auszugleichen. 
Trotz ständigem Anrennen dauerte es mit dem Ausgleich bis zur 24. Minute. 
Ein tolles Zuspiel erreichte Muhammed Tatar, der lief dann mit dem Ball bis 
zur Grundlinie und passte den Ball in den Rücken der Abwehr, wo Nick 
Prodanovic parat stand und vollstrecken konnte. Bei einem der wenigen 
Vorstöße des FSV Winkel zeigte Torhüter Emre Göcmen eine Glanzparade, 
als er einen Kopfball von Tobias Koster aus kurzer Distanz entschärfte. 
Danach aber weiter nur die Heimelf, deren Anrennen in der 31. Minute 
endlich belohnt wurde. Max Much setzte mit tollem Pass seinen Bruder Alex 
in Szene, der eiskalt verwandelte. Bis zur Halbzeit vergab die SG noch 
mehrere gute Gelegenheiten das Ergebnis auszubauen, die größte verpasste 
Maurice Rau, der eine riesen Kopfballchance vergab. Auch nach dem 
Wechsel unverändertes Bild, aber erneut schaffte es Winkel in der 51. 
Minute auszugleichen. Hallgarten aber unbeirrt stürmte weiter auf das Tor 
der Winkeler und jeder rechnete mit dem 3. Tor der Heimelf. Auch ein 
Elfmeter Mitte der 2. Halbzeit fand nicht den Weg ins Tor. Muhammed Tatar 
scheiterte mit einem Foulelfmeter am Torhüter der Gäste. Auch danach die 
SG Hallgarten II/Oestrich nicht geschockt, wollte unbedingt den Siegtreffer, 
aber der Fußballgott hatte heute was dagegen. Winkel traf in der 85. Minute 
zum glücklichen 2:3 und legte in der Schlussphase sogar noch 2 weitere 
Treffer nach.

Aufstellung: Lauro Frederick Elser, Muhammed Tatar (76. Patrick Senf), 
Baran Schiller, Maximilian Much, Kadir Aksoy, Maurice Rau (77. Niklas 
Prüfer), Alexander Much, Nick Prodanovic, Emre Göcmen - Trainer: Anil 
Cetinkaya
Tore: 0:1 Maurice Freimuth (2.), 1:1 Nick Prodanovic (24.), 2:1 Alexander 
Much (31.), 2:2 Maurice Freimuth (51.), 2:3 Jan Hergenroeder (85.), 2:4 Tom 
Schmidt (89.), 2:5 Leon Barth (90.+3)



Der SVH trauert um seinen ehemaligen Meistertrainer Gerhard Frank
Gerhard Frank wurde im Jahr 1984 in der Ära des damaligen 1. Vorsitzenden 
Helmut Ambrosius für den glücklosen Norbert Gemmer verpflichtet. Bereits 
in kurzer Zeit machte er sich einen Namen als herausragender Trainer und 
führte den SVH zu beachtlichen Erfolgen.
Unter seiner Leitung konnte der SV 1934 Hallgarten im Jahr 1985 den 
Vizemeistertitel in der B-Liga Rheingau erringen. Im darauf folgenden Jahr, 
1986, gelang es Frank, mit der Mannschaft den Meistertitel in der B-Liga 
Rheingau zu sichern. 
Der Höhepunkt seiner Trainerkarriere mit dem SVH ereignete sich im Jahr 
1987, als er die Mannschaft zum Meistertitel in der A-Liga 
Rheingau/Taunus/Wiesbaden führte. Ein denkwürdiges Ereignis, das in die 
Geschichte des Vereins einging, war der 1:0 Sieg im Entscheidungsspiel in 
Winkel gegen den FV 08 Geisenheim vor beeindruckenden 1.400 
Zuschauern.
Wir erinnern uns mit Dankbarkeit an Gerhard Frank, einen engagierten 
Trainer und geschätzten Menschen. Unsere Gedanken und unser Mitgefühl 
gelten seiner Familie und seinen Angehörigen in dieser schweren Zeit.



Vorstand im Amt bestätigt

Auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung des SVH wurde der aktuelle 

Vorstand für weitere 2 Jahre im Amt bestätiget. Einzige Änderung war der 

Tausch von Johannes Lahr und Henri Solter. Johannes Lahr ist nun 

Pressewart und Henris Solter Beisitzer Fußball. Der Geschäftsführende 

Vorstand besteht weiterhin aus Geschäftsführer Christian Rau, dem 1. 

Kassierer Markus Flöck und dem Abteilungsleiter Fußball Alexander Much. 

Der Posten des Abteilungsleiters Tischtennis bleibt weiter vakant, da sich 

niemand für den Posten gefunden hat. Die weiteren Mitglieder des 

Vorstands sind Jens Hartmann als Spielausschuss und Dennis Bungert als 2. 

Kassierer. Die knapp 20 Wahlberechtigten Mitglieder erlebten eine 

kurzweilige Versammlung. Die Kassenprüfer Thomas und Pascal Loeschmann 

attestierten Kassierer Markus Flöck eine gute und gewissenhafte Arbeit und 

stehen auch im kommenden Jahr wieder als Kassenprüfer zur Verfügung. 

Im Anschluss wurde der Abend noch in geselliger Runde bei isotonischen 

Getränken und Würfelspielen ausklingen gelassen.

http://www.hotel-zum-rebhang.de/
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